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1. (1+2 Punkte) Sei O ( C ein Elementargebiet und ϕ : O → D eine biholomorphe
Abbildung.

a) Ist zn eine Folge in O mit lim
n→∞

zn = w ∈ ∂O, so gilt lim
n→∞

|ϕ(zn)| = 1.

b) Geben Sie ein Beispiel dafür, dass in der Situation von Teil a) die Folge der Bild-
punkte ϕ(zn) nicht konvergent sein muss.

2. (1+3 Punkte)

a) Beweisen Sie: Ist Q := {z = x+ iy ∈ C | |x| ≤ 1, |y| ≤ 1} und ist ϕ : Q → D die
uniformisierende Abbildung aus dem Riemannschen Abbildungssatz zu z0 = 0, so
gilt ϕ(iz) = iϕ(z).

b) Lässt sich die Aussage aus Teil a) auf andere Elementargebiete mit Rotationssym-
metrie verallgemeinern?

3. (Zusatz, 0 Punkte) Beweisen Sie die Existenz einer surjektiven holomorphen Abbildung
ϕ : D \ {0} → D mit nirgends verschwindender Ableitung!

4. (1+2+3 Punkte) Ein unendliches Produkt
∏∞

k=1 pk heißt konvergent, falls höchstens
endlich viele Faktoren gleich Null sind und die Folge P̃n :=

∏
k≤n,pk 6=0 pk gegen eine

von Null verschiedene komplexe Zahl konvergiert. Dann konvergiert auch die Folge
Pn =

∏n
k=1 pk (eventuell gegen 0) und wir definieren

∞∏
k=1

pk := lim
n→∞

n∏
k=1

pk

Das Produkt heißt absolut konvergent, falls

lim
k→∞

pk = 1 und
∞∑
k=1

|pk−1|<1

| log(pk)| <∞,

wobei log den Hauptzweig des Logarithmus auf B(1, 1) bezeichnet. Beweisen Sie:

Bitte wenden!



a) Konvergiert das Produkt
∏∞

k=1 pk, so konvergiert die Folge pk gegen 1.

b) Konvergiert das Produkt
∏∞

k=1 pk absolut, so konvergiert es, und der Grenzwert
ist unabhängig von der Reihenfolge der pk.

c) Ist {zk}k≥1 eine Nullfolge in C, so gilt: Das Produkt
∏∞

k=1(1 + zk) konvergiert
genau dann (absolut), wenn die Reihe

∑∞
k=1 zk (absolut) konvergiert.

5. (2+2 Punkte) Beweisen Sie:

a)
∞∏
n=1

(
1 + z2n

)
=

1

1− z
für |z| < 1.

b)
∞∏
n=2

(
1− 1

n2

)
=

1

2
.


